
Gemeinsam mehr erreichen: 

Bildungszusammenarbeit unter kommunalen 

Nachbarn

Workshop

Wetzlar, 06.10.2016



13.00 Uhr Begrüßung

13.15 Uhr Kooperation – ein zentraler Baustein des Kommunalen 
Bildungsmanagements

13.45 Uhr Interessen bündeln und Gestaltungsspielräume erweitern

14.50 Uhr Pause Hessenkarte

15.05 Uhr Chancen regionaler Bildungszusammenarbeit

15.50 Uhr Erste Schritte zur Kooperation

17.00 Uhr Potenziale und Herausforderungen kommunaler 
Bildungszusammenarbeit

17.30 Uhr Ende

Ablauf



Einführung

Kooperation – ein zentraler Baustein des 

Kommunalen Bildungsmanagements

Dr. Karin Becker, Transferagentur Hessen



Bildungslandschaften unterstützen

Illustration: Jörg Saupe, © Jacobs Foundation,  www.bildungslandschaften.ch



Wen sprechen wir an?

© User: TUBS / Wikimedia Commons / CC BY-SA 3.0 / GFDL

Kreisangehörige Städte und 
Gemeinden

Landkreise

Kreisfreie Städte



Die Rolle der Transferagentur

Vermittlung 

von Expertise,

Qualifizierung

Koordination 

des Austauschs 

in Netzwerken

Kommunale

Konzepte Transfer

Beratung zu 

erprobten 

Modellen
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Kommunen

in Hessen

BMBF-Programme



Kommunales Bildungsmanagement

Bildungs-
monitoring

Bildungs-
übergänge

u.a. Themen

Bildungs-
beratung

BildungskoordinationBildungskoordination

Haben unsere 
Maßnahmen 

Erfolg?

Wie gelingt der  
Übergang von der 

Kita in die 
Grundschule?
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Wie können wir 
besser über 

Bildungsmöglichkeiten 
informieren?



Kooperation innerhalb einer Kommune

8nach Lohre, Wilfried: Kooperationen öffentlicher und privater Akteure koordinieren. Präsentation 
in: UPJ-Jahrestagung „Kooperationen managen“. Berlin: 2013.

• verwaltungsinterne und -externe Akteure

• im Sinne einer abgestimmten Strategie

• Ressort- und Akteur-übergreifend

• Integration von
Handlungsebenen

• Verzahnung von
Handlungssträngen

Zivil-

gesellschaft

nicht-

staatlicher 

Sektor

Staat / Land

Kommune



Kooperation unter kommunalen Nachbarn
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Zivil-

gesellschaft nicht-
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Sektor

Staat / Land

Kommune

Zivil-
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KommuneFinanzsituation

Aufgaben-
erfüllung

Andere 
Politikebenen

Demo-
grafischer 
Wandel

Suburba-
nisierung

Globalisierung

Techno-
logische

Entwicklung

Neues 
Steuerungs-

modell

Interessen bündeln und Gestaltungsspielräume erweitern: Beispiele



Interessen bündeln und 

Gestaltungsspielräume erweitern

moderierte Gruppenarbeit

Dr. Karin Becker und Hardy Merz, Transferagentur Hessen



• Wo sehen Sie in der Bildung Kooperationsfelder für 
Ihre Kommune?

• Welchen Nutzen versprechen Sie sich davon?

• Welche Beispiele für gelingende Kooperation unter 
Kommunen kennen Sie - auch außerhalb von Bildung?

• Hat Ihre Kommune bereits Erfahrung in der 
Zusammenarbeit mit kommunalen Nachbarn?

• Welche Wünsche haben Sie für die Zusammenarbeit?

Gruppenarbeit I



Chancen regionaler Bildungszusammenarbeit

regionale Zusammenarbeit

am Beispiel des Kreises Recklinghausen

Marit Rullmann

Bildungsbüro Regionales Bildungsnetzwerk Kreis Recklinghausen



Erste Schritte zur Kooperation

moderierte Gruppenarbeit

Dr. Karin Becker und Hardy Merz, Transferagentur Hessen



Suchen Sie sich Partner und überlegen Sie gemeinsam:

• Wie die Initiierung einer Kooperation gestaltet werden 
könnte

• Wie die ersten Schritte in der Zusammenarbeit 
aussehen würden

oder

• Diskutieren Sie die aus Arbeitsphase I hervorgegangene 
Fragestellung …..

Gruppenarbeit II



Potenziale und Herausforderungen 

kommunaler Bildungszusammenarbeit

Marit Rullmann, Dr. Karin Becker und Hardy Merz im Gespräch



Zusammenkommen ist ein Beginn, 
zusammenbleiben ist ein Fortschritt, zusammen 

arbeiten ist ein Erfolg

(Henry Ford)

Quelle: http://www.henry-ford.net/deutsch/zitate.html

Zitat



• Kommunen gestalten: Frühe Bildung
Fachtag, 11.10.2016, Frankfurt am Main

• Schlüsselspieler und Netzwerke
2. Gruppencoaching für Personal in „Bildung integriert“-
Vorhaben, 27.10.2016, Offenbach

• ZUSAMMENHALT
Bundeskonferenz Bildungsmanagement 2016
7. und 8. November 2016, Berlin

Vorschau Veranstaltungen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

… zum Schluss

Noch Fragen?

Kommen Sie auf uns zu!

Bitte bewerten Sie die Veranstaltung.



Transferagentur Kommunales Bildungsmanagement Hessen

INBAS GmbH
Herrnstraße 53, 63065 Offenbach
Telefon 069 / 27224-750
Fax 069 / 27224-30
E-Mail info@transferagentur-hessen.de
WWW www.transferagentur-hessen.de

www.transferagenturen.de

Kontakt


